
Atelier artdepot 
Atelier-Galerie Stein 
Ateliergruppe 42
Beans & Fury
Domizil des BGK
Café Willkür
Ehem. Kutschenwerkstadt, R. Pilgrim
EURASIA Kulturverein e. V.
Galerie Hundert 
Heilig-Kreuz-Kirche
GleisX
Künstlersiedlung Halfmannshof
(Ateliers Koch, Marcos, Szamida)
Kunst Peripherie Ruhrstadt
Kunststation Rheinelbe
Stadtteilgalerie bild.sprachen
Wissenschaftspark Gelsenkirchen

Samstag, 30. November 
15 bis 18 Uhr und
Sonntag, 1. Dezember
12 bis 18 Uhr



„Licht an“ 

 in Gelsenkirchen-Ückendorf

Unter dem Slogan „Licht an“  
öffnen am 1. Adventwochen­

ende die Künstlerinnen  
und Künstler entlang der 
„Galeriemeile Gelsenkirchen“  
gemeinsam ihre Räume und 
laden ein zum Entdecken, 

zur Begegnung und zum 
kreativen Talk. Ateliers, Gale­

rien und Ausstellungen präsen­
tieren ein breites Spektrum an Kunst­

angeboten sowie ein umfangreiches Programm.

Die Eröffnung findet dieses 
Jahr im neuen Kultur-Café 
Willkür in der Bergmann- 
straße 35 statt. Neben Konzer­
ten und Lesungen lohnt sich 
sicher der Besuch der Fotoaus­
stellung „Kampf und Glaube“ 

in der Heilig-Kreuz-Kirche, des traditionellen 
Kunstmarktes des BGK in der Kunststation 
Rheinelbe und der sich im Wandel befindenden 
Künstlersiedlung Halfmannshof. Am Sonntag 
gibt es die Gelegenheit, die Potentiale des 
Quartiers in (noch) leer stehenden Immobilien 
kennen zu lernen. Wir bedanken uns bei un­
serem diesjährigen Sponsor Humanitas für die 
Unterstützung!

Lassen Sie sich inspirieren und entdecken 
Sie die Galeriemeile Gelsenkirchen bei Ihrem 
Besuch von „LICHT AN“!



Kunstcafé mit Ausstellung

Café Willkür (Inh. Mitra Jennissen)
Bergmannstraße 35

Das Café Willkür feiert die Eröffnung 
des „Licht an“-Wochenendes und 
bietet Kaffee- und Teespezialitäten 
und selbstgebackenen Kuchen für 
Genießer an. Eine Ausstellung in der 
Wohnzimmeratmosphäre inspiriert 
Kunstinteressierte und lädt zum 
Austausch ein. Im Nebenraum wird 
ausgewählte Designerbekleidung 
angeboten.
Zur Eröffnung durch Oberbürger­
meister Baranowski spielt eine 
Nachwuchspianistin des Schumann-
Hauses Werke von Chopin und Bach 
auf dem hauseigenen Klavier.
Samstag 14 Uhr: Eröffnung von 

„Licht an“ mit Klavierkonzert; Sonntag von 11:30 bis  
18 Uhr geöffnet
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Farbe leuchten lassen

Atelier artdepot, Renate Brändlein
Bergmannstraße 37, Eingang links

Kraftvolle Farbflächen 
wie z. B. leuchten­
des Rot und immer 
wieder Blautöne 
sieht man auf den 
Ölfarbenbildern von 
Renate Brändlein. 
Die Farbgebung wird 
beeinflusst von ihrem 
mediterranen Umfeld 
in Spanien, wo sie die Farben des Südens einfängt. Auch 
die Objekte sind farbenfroh, ursprünglich jedoch besteht 
das Ausgangsmaterial aus Zivilisationsmüll, der durch Alter 
und Verwitterung keine Wertschätzung mehr hat. Erst die 
Farbe bringt die Dinge wieder zum Leuchten und zu einem 
neuen Dasein. Der Artsurprise-Automat sorgt weiterhin für 
Überraschungen. Die Kunstschachteln sind für wenig Geld zu 
erwerben. » www.bundgelsenkirchenerkuenstler.de
» www.artsurprise.eu  
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menschen im ruhrgebiet
Fotoarbeiten von Maurice Kohl, Brigitte  

Kraemer, Horst Lang und Georg Schreiber

Pixelprojekt_Ruhrgebiet GALERIE HUNDERT
Bergmannstraße 37

Horst Lang, der ehemalige 
Essener Polizeifotograf, hielt 
das Leben im Ruhrgebiet in den 
1950er bis 1970er Jahren in 
beeindruckenden Schwarz-Weiß-
Fotografien fest. „Mitten im 
Leben“ dokumentierte Brigitte 
Kraemer Migranten in den 1980er 
Jahren. Maurice Kohl zeigt 
menschliche Akte, die sich in die 
sie umgebende Landschaft einfü­
gen. Georg Schreiber fotografierte und interpretierte über 
viele Jahre die Inszenierungen der Choreographin Claudia 
Lichtblau auf dem Gelände der Zeche Zollverein.
» www.galeriehundert.de

3 „Best of Workshops“
Fotogeschichten aus Gelsenkirchen Südost
Stadtteilgalerie bild.sprachen
Bergmannstraße 37

Seit 2010 führt das Pro- 
jekt bild.sprachen Work­
shops mit Kindern und 
mit Fotointeressierten 
durch. Auf Exkursionen 
im Stadtteil lernen  
die Teilnehmer mit dem  
Medium Fotografie 

Geschichten zu erzählen. bild.sprachen zeigt die besten 
Ergebnisse aus 26 Serien.  
Die Ausstellungskonzeption wurde von den Teilnehmern 
und der Dozentin Christiane Hantzsch entwickelt. Das 
Themenspektrum reicht vom Tattookünstler bis zum Stadt­
teilpolizisten, von der Kinderkarnevalsfeier bis zum  
Weihnachtsmarkt, vom Schnellrestaurant Mr. Chicken bis 
zum Verkehrsunternehmen Bogestra und vom Skulpturen­
park Rheinelbe bis zum Kaffee Kännchen.  
» www.bildsprachen.de
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Fotoausstellung „Feuerwerk“ 
K. Roland Berger
EURASIA Kulturverein e. V.
Bergmannstraße 32

Im Saal des Eurasia 
Kulturvereins in der Berg­
mannstraße zeigt Roland 
Berger seine Fotografien 
zum Thema Feuerwerk. 
In ihrer monochromen 
Farbigkeit erinnern die 
Aufnahmen besonders 
stark an ihre natürlichen 
Entsprechungen: Blumen 
und Gräser.
  

Grenzgänger
 – Neue Kunst aus Kroatien und Spanien –
Domizil des BGK
Bergmannstraße 53

Der internationale 
Kontakt und Aus­
tausch mit bildenden 
Künstlern ist dem 
BGK ein wichtiger 
Arbeitsschwerpunkt. 
Diesmal sind junge, 
gerade diplomierte 
kroatische Künstle­
rinnen zu Gast im 
Domizil. Sie zeigen 

Arbeiten auf Papier. Josep Bahima, aus Spanien, ergänzt 
mit seinen „intimen Landschaften“ den neu anvisierten 
Austausch. Teilnehmende Künstler/innen: Ana Hrćan, Nina 
Rukavina, Sunčana Simichen, Mirna Sišul, Andrea Staničić 
(Kroatien) und Josep Bahima 
(Spanien).
Samstag 16 Uhr: Konzert 
der „Blind Pilots“ – Indie-/ 
Alternative-Rockband aus 
dem Herzen des Ruhrgebiets
» www.bundgelsenkirchenerkuenstler.de
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Heinz Stein
Holzschneider, Illustrator, Bildhauer, Schriftsteller
Atelier-Galerie Stein
Bergmannstraße 65

Ein Überblick über das litera­
rische Schaffen von Heinz Stein 
sowie sein bildhauerisches 
Werk, ergänzt durch Illustra­
tionen und seine Holzschnitte.  
Weiterhin Klassiker der Druck­
grafik.
Samstag 15 Uhr und
Sonntag 16 Uhr: „Nur Mut“ –
Autorenlesung kabarettistisch, 
beherzt bis frivol, von Heinz 
Stein.
» www.atelierstein.com,  
» www.editionxylos.de

7

standortbestimmungen
der busen war schon immer vorn
denn hinten hat er nichts verlorn

auch hintern vorn macht keinen sinn
der po gehört nach hinten hin

so weiss mann immer ganz genau
wo vorn und hinten ist - bei frau

Gott wohnt in unserer Stadt?! 
Fotoausstellung von Jugendlichen im  

Kirchenraum

GleisX – Kirche für junge Menschen
Liebfrauenkirche, Stolzestraße 3a

Zwölf Jugendliche haben sich 
im Rahmen ihrer Firmvorberei­
tung mit diesem Thema ausein­
andergesetzt und sich auf die 
Suche gemacht. Das Ergebnis 
sind zwei fotografische Serien 
mit den Inszenierungen der 
Sakramente im alltäglichen 
Leben und unterschiedlichen 
Momenten der Berührung und 

Begegnung von Menschen in der Innenstadt Gelsenkir­
chens. Begleitet vom Fotografieprojekt bild.sprachen ist 
eine beeindruckende Fotoausstellung entstanden, die zur  
eigenen Auseinandersetzung mit dieser Frage einlädt. 
Sonntag 15 Uhr: Vernissage; Öffnungszeiten: Samstag 
15 bis 17 Uhr, Sonntag 15 bis 19 Uhr, anschließend 
Gottesdienst GleisZeit; » www.gleisx.de
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Ausstellung der Ateliergruppe 42
Ateliergruppe 42
Bochumer Straße 42

Kunst als Lebensbe­
gleitung – diesem 
Motto hat sich eine  
Gruppe von Kunst­
begeisterten ver- 
schrieben, die sich 
in der Kunststation  
Rheinelbe zum 
kreativen Arbeiten 
treffen und in Male­

rei und Bildhauern weiterbilden. Sie zeigen Ihre Arbeiten 
in dem Ladenlokal Bochumer Straße 42, in der Nähe des 
Neustadtplatzes. Aussteller sind: Anita Beyer, Brigitte  
Boecker-Miller, Carola Bolous, Ulrike Bonifacio, Anke Jedam­
zik, Ute Krakau, Ursula Marks und Farzaneh Feri Zaim.

9

Tandem – 
Fotolehrende und ihre Studierenden

Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Munscheidstraße 14

In der künstlerischen 
und fotografischen 
Ausbildung spielt die 
Beziehung zwischen 
Lehrenden und Schü­
lern eine besondere 
Rolle. Dies wird häufig 
in den Arbeiten der 
Studierenden sichtbar, 
sei es, dass sie Stile 
und Ideen weiterentwickeln oder ganz im Gegenteil 
kontroverse Positionen einnehmen. bild.sprachen hat für 
diese Ausstellung deutsche und deutschsprachige Hoch­
schulen eingeladen.
Samstag 18:30 Uhr: Vernissage
» www.bildsprachen.de » www.wipage.de
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Kampf und glaube
Der Boxer Francesco Pianeta – Fotografien 

Martin Steffen – Benefizausstellung
Heilig-Kreuz-Kirche
Bochumer Straße 111

2013 begleitete der Bochumer Fotograf 
Martin Steffen den Boxer Francesco Pianeta 
in der Vorbereitung und beim Kampf gegen 
Wladimir Klitschko. Die Ausstellung mit 20 
S/W Fotos zeigt Stärke und Mut, aber auch 
Verletzlichkeit und Glaube des Boxers. Piane­
tas Lebensweg und Karriere ist eng verbunden 
mit den Amigonianern in Gelsenkirchen, einer 
Ordensgemeinschaft im Dienst der Jugend. 
Neben den Originalen werden auch kleinfor­
matige Abzüge verkauft. Der Erlös kommt der 

Jugendarbeit der Amigonianer in Gelsenkirchen zu Gute. 
Fotograf, Boxer und Brüder des Ordens sind anwesend.  
In Kooperation mit bild.sprachen und mit freundlicher Unterstüt-
zung der Propstei St. Augustinus. Sonntag 12 Uhr: Vernissage, 
Nachwuchskünstler des Schumann-Hauses begleiten die 
Eröffnung mit Stücken von Rachmaninow und Bach.

12

Freiraum für Kreativität
Inspirierende Rundgänge durch Leerstände 

des Kreativquartiers

Beans & Fury
Startpunkt: Bochumer Straße 99

Akteure der Region servieren kleine 
Kulturhäppchen, die Geschmack 
machen auf die Nutzung leerer  
Räume im Kreativquartier Ückendorf. 
In den Hundertmarkhallen „Urbane 
Mobilität mit dem Rad“, im Alten 
Theater „Missgeschicksakrobatik 
und Traumdichtung“, „Bild und Ton“ 

in der ehemaligen Kutschenwerkstatt. Basisstation ist 
„Beans & Fury“; hier gibt es zur Bohnensuppe Designim­
pressionen aus Russland.  
Führungen am Sonntag stündlich 13 bis 17 Uhr (Start-
punkt „Beans & Fury“): Künstlerinnen und Künstler 
geben Anregungen für Kreativnutzungen in vier Leer-
ständen des Kreativquartiers.

11
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„Vergiss dein nicht.“ –
Abstrakte Acrylmalerei von Roman Pilgrim

Ehemalige Kutschenwerkstatt, Roman Pilgrim 
Bochumer Straße 130 (Hinterhof) 

Als jüngstes Mitglied der „Gale­
riemeile Gelsenkirchen“ zeigt 
der Künstler Roman Pilgrim zum 
ersten Mal im Rahmen von „Licht 
an“ eine Auswahl seiner abstrak­
ten Acrylbilder. Da sein kleines 
Atelier in der Bergmannstraße 
dafür nicht ausreicht, lädt er am 
Sonntag in die ehemalige Kut­
schenwerkstatt im Hinterhof der 
Bochumer Straße 130 ein.  
In der Ausstellung der KPR 12 

„BIG CITY LIFE“ ist zudem ein neues Werk seiner Serie 
pilgrim.light zu sehen, in der er klassische Acrylmalerei 
mit indirekter Beleuchtung kombiniert – abstrakte Malerei 
in einem anderen Licht. 
Geöffnet Sonntag 13 bis 18 Uhr

14

KPR 12  – „Big City Life“

Kunst Peripherie Ruhrstadt
Bochumer Straße 134

Neben der installativen Ausstel­
lung in der 1. Etage wechselndes 
Programm mit Musik, Tanz,  
Theater, Performance im „EXO­
DOS“. Weitere Infos:  
» www.facebook.com/ 
kunstperipherieruhrstadt
Vernissage und Theater  
am Donnerstag 28.11.2013 
um 20 Uhr; vom 29.11. bis 
1.12.2013 täglich ab 16 Uhr 
geöffnet

13



5. Kunstmarkt des Bundes 
Gelsenkirchener Künstler
Kunststation Rheinelbe, Marion und Bernd Mauß
Leithestraße 111c

Zum fünften Mal findet der 
Kunstmarkt des Bundes Gelsen­
kirchener Künstler (BGK) in der 
wunderschönen Atmosphäre 
der Kunststation Rheinelbe 
in Gelsenkirchen statt. Das 
Spektrum reicht von der Zeich­
nung über Aquarell, Malerei bis 

hin zu Objekt und Skulptur. Ein vielfältiges Angebot kann 
betrachtet und auch erworben werden. Neben einem Pro­
gramm mit Musik und Stepptanz wird auch für das leibliche 
Wohl gut gesorgt sein. Teilnehmer: Stephanie Albers, Claus 
Berges, Doris Brändlein, Ilsebill Eckle, Ines Gauchel, Chris­
tel Klarhöfer, Bernd Mauß, Marion Mauß, Karin Templin-
Glees, Gertrude Weddige, Christel Zibert.
Samstag 16 bis 18 Uhr und Sonntag 15 bis 17:30 Uhr:  
Situative Kurzauftritte: Miriam Geier, Klavier und Frank 
Bergmann, Saxophon, Claus Berges, Stepptanz
Sonntag erst ab 13:30 Uhr geöffnet! 
» www.kunststation-rheinelbe.de
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Offenes Atelier – 
Neuen Arbeiten von Heiner Szamida und  

Objekte von Hanswerner Kirschmann/Bremen

Atelier Heiner Szamida, Halfmannshof
Halfmannsweg 50

Heiner Szamida präsentiert neben eigenen neuen Arbeiten 
aus dem Jahr 2013 als 
Gastkünstler in seinem 
Atelier Objekte von 
Hanswerner Kirschmann/
Bremen. Anlässlich 
des „Offenen Ateliers“ 
erscheint für die beiden 
Tage eine Vorzugsausgabe 
von Heiner Szamida.  
Samstag und Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr: Sieb-
druckaktion im Atelier.
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Halfmannshof & Kreativquartier 
– ein Zukunftsprojekt

Künstlersiedlung Halfmannshof
Halfmannsweg 50/54

Der Halfmannshof lebt weiter, als Werkstatt und Kreativort  
für viele Künstler unterschiedlicher Sparten, noch im Um­
bau und daher etwas provisorisch. Der Kunstsommer 2013 
auf dem Hof war international: junge litauische Performer 
trafen auf Künstler aus Brasilien, Österreich, den Nieder­
landen, Schweden, Ägypten und auf das Berliner Kollektiv 
„KUNSTrePUBLIK“. Am „Gallischen Tisch“ wurden Ideen  
für das Kreativquartier Ückendorf und den Vestischen Raum  
entworfen. Jannine Koch aus Leipzig und Yenai Marcos 
aus Spanien arbeiten neu auf dem Hof. Weitere Wohn-
Ateliers entstehen. „Leben und kreativ arbeiten – im Zen­
trum der Kulturmetropole Ruhr“ – das Motto des „Kreativ­
quartiers Ückendorf“ – wird hier gelebt.
Am Samstagabend gibt eines der alten Ateliers den Raum 
für Information und Diskussion, für gemeinsames Ideen-
Schmieden und zukunftsweisende Projekte: Was kann der 
Halfmannshof und das Kreativquartier künftig sein und 
bieten?
Samstag ab 17 Uhr: Gesprächsrunde über den Half-
mannshof im „Kreativquartier Ückendorf“, u. a. mit  
Dr. Volker Bandelow (Leiter des Referats Kultur Gelsen-
kirchen), Künstlern und weiteren Akteuren. Anschließend 
Live Drawing Performance von Yenai Marcos.
Samstag und Sonntag: Filme, Texte, Fotos über die 
künstlerischen Arbeiten sowie Pläne zu den architekto
nischen Konzeptionen.
» www.halfmannshof-gelsenkirchen.de

16
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From Neverland to Gelsenkirchen...

Atelier Yenai Marcos, Halfmannshof
Halfmannsweg 50

Nach langjährigen Aufenthalten 
im Ausland eröffnet die Künstle­
rin Yenai Marcos nun ihr Atelier 
in Gelsenkirchen. Präsentiert 
werden Fotografien, Drucke 
und Installationen. Machen Sie 
sich auf die Reise und erleben 
Sie ferne Länder, Menschen 
und Träume. In einer Premiere 
erwartet Sie am Samstag eine 
Live Drawing Performance. Für 

die kleinen Nachwuchskünstler gibt es  begleitend zum 
Programm einen Textildruck-Workshop. Infos unter  
» www.yenaimarcos.com oder yenai.marcos@gmail.com. 
Samstag und Sonntag, 11 bis 13 Uhr:  
Textildruck-Workshop für Kinder
Samstag 18:30 Uhr: Performance „Licht an auf dem Hof!“
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OFFENES ATELIER

Atelier Jannine Koch, Halfmannshof
Halfmannsweg 50

Die junge Künstlerin 
Jannine Koch stammt aus 
Cottbus und hat an der 
renommierten „Leipziger 
Schule“ studiert. 2012 kam 
sie ins Ruhrgebiet und 
arbeitet seit 2013 auf dem 
Halfmannshof. In ihren 
Arbeiten verfolgt sie zwei 
unterschiedliche Ansätze. Da ist einerseits das Interesse 
für Macht, Diktatur und System. So befasst sie sich in ih­
ren Radierungen mit der STASI als „Kontrollorgan der SED“ 
und versucht mit Hilfe von originalen Stadtplänen aus 
der DDR die Brutalität, Genauigkeit und Allmacht dieses 
Systems darzustellen. Daneben stehen freie und äußerst 
kraftvolle Kohlezeichnungen, die mitunter an Skulpturen 
erinnern, aber oft auch sehr offen, assoziativ und poe­
tisch wirken. Jannine Koch arbeitet fast ausschließlich in 
schwarz-weiß. 
» www.janninekoch.blogspot.com



Werden Sie Mitglied der

 

„Licht an“ wird organisiert vom Galeriemeile  
Gelsenkirchen e. V. Die Künstlerinnen und Künst-
ler haben diesen Verein gegründet. Sie bringen 
mit ihren Angeboten Leben in den Stadtteil.

Fördern auch Sie Gelsenkirchens neues Kreativ-
quartier: Werden Sie Mitglied! Ab 25 Euro/Jahr
 
Weitere Infos:  
www.galeriemeile-gelsenkirchen.de
 



Merken Sie sich auch schon den nächsten Termin: 
„Tür auf“ findet am 3. und 4. Mai 2014 auf der  
Galeriemeile Gelsenkirchen statt.

Kulinarisches Kulturangebot
im rahmen von „licht an“

Folgende Angebote haben ortsansässige Gastronomen 
speziell zu „Licht an“ kreiert: 

Kültür-Döner 
Gaziantep Kebap
Bochumer Straße 93
Gaziantep Kebap überzeugt neben dem leckeren Kültür-Döner
auch mit Linsensuppe, Falafel, Lahmacun und Iskender Kebap.

Hühnerfleisch á la Malaysia 
China Restaurant Hong Kong
Bochumer Straße 102
Das Restaurant Hong Kong bietet chinesische Spezialitäten 
mitten im Kreativquartier – mit herzlichem Lächeln in  
authentischem Ambiente.

Türkische Spezialitäten
Bäckerei-Café Istanbul
Bochumer Straße 104
Wir bieten täglich frische, hausgemachte Backwaren – süß 
und herzhaft – an. Lassen Sie sich bei unserem offenen 
Frühstücksbuffet kulinarisch verwöhnen.

Kulturgedeck: Espresso & Grappa 
Eiscafe Napoli
Bergmannstraße 25
Hier wird in lebhafter italienischer Umgebung und bei ita-
lienischem Fernsehen der angeblich beste Espresso nördlich 
der Alpen serviert. 
Kunst und Café 

Café Willkür
Bergmannstraße 35
In gemütlicher Wohnzimmeratmosphäre serviert Mitra Jen­
nissen leckere Kuchen sowie Kaffe- und Teespezialitäten.

Glühwein und Eierpunsch
Gaststätte Jägerhof
Bergmannstraße 51
In der Traditionsgaststätte Jägerhof können Sie sich zwischen- 
durch mit Glühwein oder Eierpunsch – und natürlich auch mit 
anderen Getränken – aufwärmen.

1



 ProgrammÜbersicht „Licht an“
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 Samstag, 30. November 2013	
 11 – 13 Uhr	 Atelier Yenai Marcos, Halfmannshof: 
	 Textildruck-Workshop für Kinder

 14 Uhr	� Café Willkür, Bergmannstr. 35: Eröffnung 
von „Licht an“ mit Klavierkonzert

 15 Uhr	� �Atelier-Galerie Stein, Bergmannstr. 65: 
„Kabarettistische Autorenlesung“,  
H. Stein

 15 – 18 Uhr	� �Atelier Heiner Szamida, Halfmannshof: 
Siebdruckaktion im Atelier

 16 Uhr	� Domizil des BGK, Bergmannstr. 53:  
„Blind Pilots“ – Konzert 

 16 – 18 Uhr	� Kunststation Rheinelbe, Leithestr. 111c: 
Situative Kurzauftritte

 17 Uhr	� Halfmannshof: Gesprächsrunde, 
anschließend um ca. 18:30 Uhr Live 
Drawing Performance von Yenai Marcos

 18:30 Uhr	� Wissenschaftspark, Munscheidstr. 14:  
Eröffung Fotoausstellung „Tandem“

  
 Sonntag, 1. Dezember 2013	
 11 – 13 Uhr	 Atelier Yenai Marcos, Halfmannshof: 
	 Textildruck-Workshop für Kinder 

 12 Uhr	� Heilig-Kreuz-Kirche, Bochumer Str. 111: 
Eröffnung der Fotoausstellung „Kampf 
und Glaube“ mit Konzert von Nach­
wuchskünstlern des Schumann-Hauses

 13 – 17 Uhr	� „Beans & Fury“, Bochumer Str. 99: 
Inspirierende Rundgänge durch Leer­
stände des Kreativquartiers

 15 Uhr	� GleisX, Liebfrauenkirche, Stolzestr. 3a: 
Vernissage Fotoausstellung „Gott wohnt 
in unserer Stadt?!“

 15 – 17:30 Uhr	 �Kunststation Rheinelbe, Leithestr. 111c: 
Situative Kurzauftritte

 15 – 18 Uhr	� �Atelier Heiner Szamida, Halfmannshof: 
Siebdruckaktion im Atelier

� 16 Uhr	� ����Atelier-Galerie Stein, Bergmannstr. 65: 
„Kabarettistische Autorenlesung“,  
H. Stein
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Flöz Sonnenschein

Bochumer Str.

Abfahrt 
Gelsenkirchen
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Bochumer  Str.

Bochumer  Str.

Bochumer Str.

Neustadt-
platz

A 4028

B 227

8

	�Kulinarische Angebote

Fuß- und Radweg

	1	� Café Willkür

	2	� Atelier artdepot

	3	 Stadtteilgalerie bild.sprachen

	4	 Galerie Hundert

	5	 EURASIA Kulturverein e. V. 

	6	 Domizil des BGK

	7	 Atelier Stein

	8	 GleisX

	9	 Ateliergruppe 42

10	 Wissenschaftspark

	11	Beans & Fury

	12	 �Heilig-Kreuz-Kirche

	13	Kunstperipherie Ruhrstadt

	14	Ehem. Kutschenwerkstatt

	15	Kunststation Rheinelbe

	16	Künstlersiedlung Halfmannshof 
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